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Appetithappen zu „Die Walküre“
Produktionsbeteiligte geben auf der Martinitreppe Einblicke in die Wagner Oper

(Ohio). Heute ist sie als Solore-
petitorin an der Deutschen
Oper am Rhein engagiert.
Markus Fohr studierte an der
Musikhochschule Hamburg
(Dirigieren) sowie bei Yara

eingebracht.
Dr. Mary Satterthwaite stu-

dierte an der University of
Georgia, der Indiana Universi-
ty at Bloomington und am
Cleveland Institute of Music

Minden (mt). Produktionsbe-
teiligte geben am Samstag, 3.
September, 12 Uhr, auf der
Martinitreppe einen Vorge-
schmack auf die Premiere von
Wagners Oper „Die Walküre“
am Freitag, 9. September.

Besucher können sich von
Musikbeispielen von Dr. Mary
Satterthwaite sowie von Mar-
kus Fohr am Flügel verzau-
bern lassen.

Zudem erfahren sie span-
nende Hintergrundinforma-
tionen der Ring-Produktion
durch den Dirigenten Frank
Beermann. Kostüme werden
durch die Statisterie der Wal-
küre präsentiert. Und auch die
erste Vorsitzende des Richard-
Wagner-Verbandes Dr. He-
ring-Winckler wird mit einer
kleinen Überraschung für ei-
nen anregenden Vormittag
sorgen.

Frank Beermann hat sich als
Dirigent auf der Bühne sowie
durch zahlreiche CD Einspie-
lungen international profi-
liert. Sein stets waches Interes-
se an Neuem und an Neuinter-
pretationen des Kernrepertoi-
res hat ihm zahlreiche Preise

Bernette und Marco A. de Al-
meida (Klavier). Seit 2000 ist
er stellvertretender Leiter der
Opernklasse an der Robert
Schumann Hochschule Düs-
seldorf.

Einblicke in die Aufführung „Die Walküre“ erhalten Interessenten am Samstag auf der Martini-
treppe. Foto: pr

„Vom Goldrausch zum Feuer-
zauber“ am Freitag, 2. Septem-
ber, 19 Uhr, in der St, Marien-
kirche, mit dem Detmolder
„Ensemble Horizonte“ unter
Leitung von Jörg-Peter Mitt-
mann.

Es dient zugleich als An-
knüpfungspunkt für eigene
kreative Betätigung von Schü-
lerinnen und Schülern des
Ratsgymnasiums. In Anleh-
nung an Wagners Feuerzauber
soll versucht werden, das Lo-
dern der Flammen tonmale-
risch zu beschreiben.

Bereits im vergangenen Jahr
hatte das Ensemble Horizonte
zu Wagners „Rheingold“ mit
Ratsschülern gegeben, die an
einem Kompositionswork-
shop teilgenommen hatten.

Zudem werden Musiker des
Ensemble Horizonte kleine
Stücke zum Thema Feuer vor-
stellen. Der Eintritt ist frei.

Farbwechsel erklingt, hat stets
eine besondere Faszination
auf Künstler ausgeübt.

Das Thema Feuer und seine
klangliche Umsetzung steht
auch im Mittelpunkt des
Workshops und Konzertes

Minden (mt). Wagners Oper
„Walküre“ steht in Minden
kurz vor der Aufführung. Be-
sonders das sinnliche Finale
der „Walküre“, in dem das Feu-
er als Tanz aufsteigender
Flammen im permanenten

Vom Goldrausch zum Feuerzauber
Konzert und Workshop in der Martinikirche

Vom „Goldrausch zum Feuerzauber“ heißt es am kommenden
Freitag, 2. September, in der St. Marienkirche. Foto: pr

Gospel- und
Chorworkshop

Minden (mt). Zu einem un-
gewöhnlichen Projekt lädt
die Musikschule Minden
Sänger ein. An zwei Sep-
temberwochenenden wer-
den Gospels und Spirituals
unter der Leitung von Jo-
chen Mühlbach erlernt
und zur Aufführung ge-
bracht. Es gibt keine weite-
ren Voraussetzungen au-
ßer der Freude am Singen.
Unterstützt wird das Pro-
jekt vom Gemischten Chor
TonArt. Die Probentermine
im Konzertsaal der Musik-
schule, Simeonscarré 3 sind
am 3., 4. und 10. Septem-
ber, 10 bis 13 Uhr und Frei-
tag, 9. September, 19 bis 22
Uhr. Am Sonntag, 11. Sep-
tember finden auf dem
Nordfriedhof zwei Auftrit-
te statt. Weitere Infos unter
Telefon: (05 71) 2 19 95 oder
tonartminden@
hotmail.de.


